
Wir haben die Wahl – Umgang mit Hiobsbotschaften
Er hat alles verloren, seine Familie, sein Hab und Gut, zuletzt noch 
seine Gesundheit. Gott sei Dank sind da noch seine Freunde, die 
zunächst mit ihm aushalten, ein kleiner Lichtblick für den, nach dem 
die Hiobsbotschaften benannt sind.
Mich erinnern die Novembertage an die Hiobsbotschaften meines 
Lebens. Die Dunkelheit, die Kälte, der Wind und der Nebel flüstern 
mir von dem, was zu Ende geht. Auch die Feiertage wie der Volks-
trauertag oder der Totensonntag wecken Erinnerungen an alte und 
neue Trauer, an meine Hiobsbotschaften. 
Und doch ist sie immer noch da, mitten im November: Die Sonne, der 
ich mein Gesicht entgegenstrecken kann – Licht-blicke und Lebens-
wärme, wie sie etwa auch beim Martinsumzug im Dunkeln aufleuch-
ten. 
Der November-Monatsspruch zeigt mir, dass ich die Wahl habe, wie 
ich mit den Hiobsbotschaften meines Lebens umgehen kann: 
Lange Zeit schweigen sie mit ihm, Hiobs Freunde. Irgendwann hal-
ten sie es nicht mehr aus und stellen die Schuldfrage: Hiob muss 
selbst schuld sein an seinem Unglück. 
Hiob reagiert mit Unverständnis – nein, er hat sich nichts zu Schul-
den kommen lassen. Er klagt Gott an, wütend, verzweifelt. Aber mit 
einem Mal sind da andere Töne: 

„Ich weiß, dass mein Erlöser lebt” (Hiob 19,25), sagt Hiob. Er hält 
daran fest, wonach sich das Herz in seiner Brust sehnt: „Ich selbst 
werde Gott sehen” – trotz allem, dennoch.
Für mich ist damit der Kern unseres Glaubens formuliert, ein großes 

„Dennoch”, das mitten in der Lebensdunkelheit und in den unbegreif-
lichen Hiobsbotschaften am Licht festhalten darf und kann. Eine 
(Wahl-)Möglichkeit, eine Lebenshaltung, oder auch etwas, worum 
wir bitten können: 
Morgenglanz der Ewigkeit,
Licht vom unerschaffnen Lichte,
schick uns diese Morgenzeit
deine Strahlen zu Gesichte
und vertreib durch deine Macht
unsre Nacht. 
(EG 450,1)

Weil von diesem Licht nicht nur unsere persönlichen Wege, sondern 
auch die unserer Kirchengemeinden beschienen sind, wünsche ich 
Ihnen auch ein wenig mit Blick auf den 1. Dezember eine gute Wahl.

Ihr Pfarrer Peter Heiter
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G E M E I N D E B R I E F
Zur Wahl stehen - zur Wahl gehen.
Am 1. Dezember 2019 sind Kirchenwah-
len in der evangelischen Landeskirche 
Württemberg. Fast zwei Millionen evan-
gelische Kirchenmitglieder sind aufgeru-

fen, ihre Stimme für neue Kirchengemeinderäte und für eine neue 
Landessynode abzugeben. Wahlberechtigt sind alle Gemeinde-
glieder, die am Wahltag das 14. Lebensjahr vollendet haben. 
Die Landessynode ist die gesetzgebende Versammlung der Landes-
kirche und ähnelt in ihren Aufgaben denen eines Parlaments. Das 
Gremium setzt sich aus 60 sogenannten Laien und 30 Theologin-
nen/Theologen zusammen und tagt in der Regel dreimal pro Jahr. 
Die Mitglieder der Landessynode werden in Württemberg als einzi-
ger Gliedkirche der Evangelischen Kirche Deutschlands direkt von 
den Kirchenmitgliedern für sechs Jahre gewählt. 
Die Kirchenbezirke ULM und BLAUBEUREN bilden gemeinsam den 
Wahlkreis 25, aus diesem sind zwei Laien und ein Theologe/eine 
Theologin in die Landessynode zu wählen. Die Kandidaten und Kan-
didatinnen für die Wahl zur Landessynode stellen sich im Wahlkreis 
25 an folgenden Terminen vor: 
 • 14.11.2019, 19.30 Uhr: BLAUBEUREN, Matthäus-Alber-Haus
 • 15.11.2019, 19.30 Uhr: ULM, Christuskirche Gemeindehaus
 • 18.11.2019, 19.30 Uhr: EHINGEN, Jugendheim
 • 19.11.2019, 19.30 Uhr: LANGENAU, Ev. Gemeindehaus
Für die einzelnen Gesprächskreise stellen sich folgende Kandida-
tinnen und Kandidaten in den Kirchenbezirken Blaubeuren und Ulm 
zur Wahl:
Gesprächskreis Evangelium und Kirche: 
Ernst-Wilhelm Gohl, Dekan, ULM 
Gesprächskreis Lebendige Gemeinde:  
Ulrike Bauer, Wirtschaftskorrespondentin, ULM-GRIMMELFINGEN
Christoph Hillebrand, Pfarrer, ASSELFINGEN
Gesprächskreis Offene Kirche:
Michael Schradi, Landesjugendreferent, BLAUBEUREN 
Dr. Carola Hoffmann-Richter, Chemikerin, ULM-WIBLINGEN;

Zu diesen Wahlveranstaltungen sind alle wahlberechtigten Kirchen-
gemeindeglieder herzlich eingeladen.

Handwerklich begabte Menschen gesucht!
Das ökumenische Team der Freiwilligen Praktiker beim Diakonie-
verband ist gut ausgelastet denn es kommen mehr und mehr Anfra-
gen bei den Beratungen an. Viele, insbesondere alleinlebende und 
ältere Menschen brauchen jemanden, der den tropfenden Wasser-
hahn reparieren oder die neue Lampe montieren kann. Einen Hand-
werker zu bekommen ist schwierig und für Kleinstaufträge so gut 
wie unmöglich. Die „Freiwilligen Praktiker“ werden nicht direkt kon-
taktiert sondern über die Ehrenamtskoordinatorin vermittelt. So ist 
garantiert, dass dieses Ehrenamt ein freiwilliges bleibt. Das seitheri-
ge Team von Männern aus Ulm und dem Alb-Donau-Kreis freut sich 
über Zuwachs – er darf auch weiblich sein. Wenn Sie Interesse ha-
ben, melden Sie sich doch bei M. Mayer unter 0731/1538511 oder 
mmayer@kirche-diakonie-ulm.deQu
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GOT TESDIENSTE ULMER MÜNSTER  AK TUELLES
Sonntag, 3. November
08:00 Uhr  Schaal-Ahlers, mit Abendmahl
09:30 Uhr  Schaal-Ahlers, anschl. Kirchencafé    
10:00 Uhr  Kinder- und Krabbelgottesdienst in der Pauluskirche
18:00 Uhr  Schaal-Ahlers, Taizégebet

Sonntag, 10. November
08:00 Uhr  Schaal-Ahlers
09:30 Uhr  Schaal-Ahlers  
10:30 Uhr  Taufgottesdienst
10:30 Uhr  Kinderkirche in St. Georg
14:30 Uhr  Schaal-Ahlers, Taufgottesdienst 
18:00 Uhr  Schloz-Dürr

Freitag, 15. November
19:00 Uhr  Taizénacht

Sonntag, 17. November
08:00 Uhr  Wulz
09:30 Uhr  Wulz, mit Abendmahl
10:00 Uhr Kinderkirche im Haus der Begegnung
18:00 Uhr  Wulz

Mittwoch, 20. November, Bußtag
19:00 Uhr  Gohl, mit Abendmahl im Rahmen der Kinderrechts- 
 woche Ulm, Neu-Ulm und Alb-Donau

Sonntag, 24. November, Totensonntag 
08:00 Uhr  Gohl
09:30 Uhr  Gohl
18:00 Uhr  Wulz, Amtseinführung von Michael Hauser

Sonntag, 01. Dezember, 1. Advent (Kirchenwahlen)
08:00 Uhr  Schaal-Ahlers, mit Abendmahl
09:30 Uhr  Schaal-Ahlers, anschl. Adventsbazar
18:00 Uhr  Schaal-Ahlers, Taizégebet

sich am Sonntag, 10. November im Anschluss an den Gottesdienst im 
Prälatursaal, 1. OG, Münsterplatz 21, vor.

Die höchste Wahlurne der Landeskirche
Wussten Sie, dass die vielleicht höchste Wahlurne der Landeskirche 
im Ulmer Münster auf Sie wartet? Wer im Münstershop vom 25.11., 
10:00 Uhr bis 30.11., 15:45 Uhr mit seinen Briefwahlunterlagen 
kommt, kann eine Freikarte für den Turmaufstieg bekommen. Auf  
70 Meter in der Türmerstube steht dann eine Wahlurne, in die die 
Briefwahlunterlagen eingeworfen werden können. 

Gedenken an die Verstorbenen
Im Gottesdienst am Ewigkeitssonntag am 24.11. um 9:30 Uhr wird in 
der Münstergemeinde der Verstorbenen des vergangenen Kirchen-
jahrs gedacht. Für viele Menschen ist dieser Tag ein schwerer Tag. Die 
Namen der Toten werden verlesen. Zudem wird für jeden Verstorbe-
nen eine Kerze entzündet, die auf einen schwebenden Stein gestellt 
wird. Predigen wird Dekan Ernst-Wilhelm Gohl. Musikalisch gestaltet 
wird der Gottesdienst von Generalmusikdirektor Timo Handschuh an 
der Orgel sowie dem Motettenchor unter der Leitung von Friedemann 
Johannes Wieland. Herzlich eingeladen sind an diesem Tag auch  
Angehörige oder Freunde schon länger verstorbener Menschen.

Erinnerungszeichen
Unter der Überschrift „Erinnerungszeichen“ hat sich ein Netzwerk für 
die Ulmer Opfer von Zwangssterilisationen und Euthanasiemorden 
eingesetzt. Vor dem Landgericht wird künftig ein künstliches Erinne-
rungszeichen an die Opfer von NS-Zwangsterilisation und Euthanasie-
Morden erinnert.  Getragen wird das Projekt von einer zivilgesell-
schaftlichen initiative, dem DZOK, der Stadt Ulm, dem Landgericht 
Ulm und dem Land Baden-Württemberg. Am 3. November um 9:30 
Uhr wird in einem ökumenischen Gottesdienst im Münster der Opfer 
gedacht. Predigen wird Dekan Ulrich Kloss.

Chormusik des Nordens 
Benefizkonzert für die neue Chororgel. Am Sonntag, 3. November 2019 
findet im Münster um 19:00 Uhr ein Konzert des Motettenchores der 
Münsterkantorei Ulm statt. Werke von Ola Gjielo, Erik Esenvalds, Knut 
Nystedt werden aufgeführt. Leitung: Friedemann Johannes Wieland. 
Der Eintritt ist frei. Um Spenden für die neue Chororgel wird gebeten.
 
Nacht der Lichter
Am Freitag, 15. November findet ab 19:00 Uhr die Nacht der Lichter 
statt. Etwa zwei Stunden werden Taizé-Lieder gesungen. Nicht ver-
gessen: warm anziehen und eine Tasse für warmen Tee mitbringen. 
Der Aufbau beginnt um 14:00 Uhr. Helferinnen und Helfer herzlich 
willkommen! Die Musikprobe beginnt um etwa 16:30 Uhr.
www.lichternacht-ulm.de

Bibelkreis für junge Erwachsene
Hochschulpfarrer Stephan Schwarz leitet den Bibelkreis für junge Er-
wachsene. Die lockere Runde trifft sich einmal im Monat in den Räu-
men der Studierendengemeinde (Münchner Str. 1). Die nächsten Ter-
mine: Donnerstag, 21.11. und Donnerstag, 12.12., jeweils von 19:30 
Uhr bis 21:00 Uhr. Weitere Informationen: Pfarrer Stephan Schwarz, 
hochschulpfarramt.ulm@elkw.de 

Adventsbazar
Der Kreativkreis der Münstergemeinde gestaltet in diesem Jahr wie-
der den Adventsbazar am 1. Advent. Eine gute Gelegenheit, bei einem 
Mittagessen, Kaffee und Kuchen in einer netten Runde den Advent zu 
beginnen. Auch ist Gelegenheit, kleine aber feine adventliche und 
weihnachtliche Geschenke, unter anderem Weihnachtskarten, Christ-
baumschmuck, Sterne und Engel zu erwerben, besonders empfehlen 
möchten wir unsere schönen Adventskränze und das Gebäck und  
unsere Pralinen. Sie sind herzlich eingeladen zu Gottesdienst um 
09:30 Uhr im Münster und anschließend im Jam, Münsterplatz 21.

Sonntag, 3. November
10:00 Uhr  Schloz-Dürr, Kinder- und Krabbelgottesdienst,
 anschl. Kirchencafé

Sonntag, 10. November
10:30 Uhr  St. Georg

Sonntag, 17. November
10:00 Uhr  Haus der Begegnung

KINDERGOTTESDIENSTE

MÜNSTERGEMEINDE 

Meine Kirche – eine gute Wahl
Am Sonntag, 1. Advent (1. Dezember) sind Kirchenwahlen. Zum einen 
wird an diesem Tag der Kirchgemeinderat der Münstergemeinde ge-
wählt; zum anderen die Landessynode neu gewählt. Die Urwahl der 
Landessynode gibt es nur in Württemberg. Allen Gemeindemitglie-
dern werden die Briefwahlunterlagen von den Helferinnen nach Hause 
gebracht. Herzlichen Dank für diese Arbeit! Der Briefkasten am 
Gemeindebüro der Münstergemeinde Münsterplatz 21 rechts in der 
Wand wird, gut markiert, ab 24.11. auch Wahlbriefkasten sein. Am 
Wahltag befindet sich das Wahlbüro der Münstergemeinde im Archiv-
saal, Eingang links, Münsterplatz 21. Geöffnet ist das Wahlbüro von 
09:00-18:00 Uhr. In der Münstergemeinde werden 9 Personen ge-
wählt. Jede Wählerin und jeder Wähler hat 9 Stimmen. Einem Kandi-
daten können auch zwei Stimmen gegeben werden. Im Ganzen darf 
aber die Zahl von 9 Stimmen nicht überschritten werden. Ab 18:00 
Uhr werden die Stimmen öffentlich im Archivsaal ausgezählt. Das Er-
gebnis der Wahl des Kirchengemeinderats wird wahrscheinlich am 
späteren Abend feststehen. Die Kandidatinnen und Kandidaten stellen 



Sonntag, 3. November
10:00 Uhr  Wulz, Predigtgottesdienst
 Im Anschluss: Kirchencafé
10:00 Uhr  Schloz-Dürr, Krabbelgottesdienst

Sonntag, 10. November 
10:00 Uhr  Heiter, Konfi-3-Gottesdienst mit Tauferinnerung  
 und Taufe, Vorstellung der Konfirmanden;
 Am Ende des Gottesdienstes: Vorstellung der   
 Kandidatinnen und Kandidaten für den   
 Kirchengemeinderat. Im Anschluss: Ständerling mit  
 Gelegenheit zum persönlichen Gespräch mit den
 Kandidatinnen und Kandidaten.

Sonntag, 17. November LiteraturSonntag
10:00 Uhr  Schloz-Dürr, Gedichte und Prosa von Tomas  
 Tranströmer. Im Anschluss: Matinee mit Albrecht  
 Krokenberger, Klavier

Mittwoch, 20. November
18:30 Uhr Heiter / Dr. Estler, Ökumenischer Gottesdienst  
 zum Buß- und Bettag mit Abendmahl und dem  
 Chor Sacrapella

Sonntag, 24. November Ewigkeitssonntag
10:00 Uhr  Schloz-Dürr, mit Totengedenken, Vis-a-vis-Gottes- 
 dienst zus. mit dem Theater Ulm (Kammeroper  
 von Philip Glass/Franz Kafka: Pedal Colony)(ASD)

Griechisch-orthodoxer Gottesdienst
Sonntag, 3. November, 12:00 Uhr

Eritreischer Gottesdienst
Sonntag, 24. November, 11.40 Uhr

Taizé-Abendgebet
donnerstags, 20:00 Uhr, Pauluskirche

Evangelische Gottesdienste in den Seniorenheimen:
Elisabethenhaus 5.11., 19.11., 15:30 Uhr
Friedrichsau, Seniorenresidenz 12.11., 26.11., 15:30 Uhr
Seniorenresidenz Elisa 26.11., 16:30 Uhr

GOT TESDIENSTE PAULUSKIRCHE  AK TUELLES
Wie funktioniert die Wahl?
Sie bekommen bis spätestens 24. November alle Unterlagen zuge-
sandt. Wählen können Sie so:
Entweder Sie wählen am 1. Dezember mit Ihren Wahlunterlagen im 
Wahllokal in der Sakristei der Pauluskirche beim Gottesdienstbesuch 
oder danach (Stimmabgabe von 9:00 bis 16:00 Uhr).
Oder Sie nehmen an der Briefwahl teil und werfen Ihre Briefwahlun-
terlagen in einen der nachfolgenden Briefwahlkästen ein – dabei ist 
jeweils der letzte Einwurf, der berücksichtigt wird, bis Samstag, 
30.11.2019, 18:00 Uhr möglich:
-  Briefkasten der Pauluskirche, Frauenstraße 110 
-  Briefkästen der Pfarrämter: Rosensteinweg 22, Staufenring 38 
-  Briefwahlurnen in nachstehenden Seniorenheimen an der Pforte:
• Seniorenresidenz Elisa, Friedenstraße 39, 
• Seniorenresidenz Friedrichsau, Eberhardtstraße 85-93,  
• Elisabethenhaus - Charleston Wohn- und Pflegezentrum, Michels- 
 bergstraße 12-14. Hier Pforte nur bis 16:00 Uhr geöffnet.
Außerdem steht vom 25.11.2019, 10 Uhr bis zum 30.11.2019, 15:45 Uhr 
der Wahlbriefkasten auf dem Turm des Ulmer Münsters zur Verfügung 
(Wahlunterlagen berechtigen zu einer kostenlosen Turmbesteigung)

Ökumenische Martinsfeier mit Ross und Reiter
Montag, 11. November 2019, 16:30 Uhr
Ausgangspunkt ist um 16:30 Uhr die Pauluskirche mit dem Posaunen-
chor. Von dort aus ziehen wir in den Alten Friedhof, wo dieses hoch 
aktuelle Spiel vom Teilen aufgeführt wird: Der Heilige Martin war zu-
erst ein tapferer Soldat, dann wurde er Christ und brachte Gottes Lie-
be zu den Menschen. 
Danach geht es weiter zur Georgskirche, wo wir – begleitet vom Po-
saunenchor - das Teilen handfest erleben werden - beim Teilen des 
Martinsbrotes und einem Teepunsch. Bitte Laternen und Tassen mit-
bringen.
Es laden ein: Katholische Kirchengemeinde Sankt Georg und Evange-
lische Paulusgemeinde.

Aktuelle Ausstellung in der Pauluskirche: 
„Verschenkter Raum“: Kirchen - wie ich sie sehe: Bilder und Zeich-
nungen von Adelbert Schloz-Dürr
Eine Hommage an Raum und Bau der Pauluskirche, in dem Pfarrer 
Schloz-Dürr 27 Jahre wirkte. Die Bilder zeigen, wie Kirchenbauten 
Gleichnisse Gottes für Selbst-Einräumung sind und ihr Wesen darin 
haben, über sich, aus sich hinauszuweisen und letztlich sich selbst 
aufzuheben. Öffnungszeiten: Di bis So 9:00 Uhr – 16:00 Uhr. 
Ausstellungsende: 15.12.2019.

Kleidersammlung Aktion Hoffnung 
Kleider – Schuhe – Haushaltswäsche
Bringen Sie bitte Ihre Kleidung und Schuhe sowie Haushaltswäsche 
gut verpackt oder in Säcken, die Sie in der Kirche erhalten in der Zeit 
zwischen Montag, 18. November und Samstag, 23. November 2019 
zu folgender Sammelstelle: 
Pauluskirche, Frauenstraße 110, Garage im hinteren Teil des Hofs

Podestaufbau-Helferinnen und -Helfer gesucht
Für den Aufbau von Chor- und Orchesterpodesten in der Pauluskirche 
werden immer wieder Menschen gesucht, die mit anpacken können. 
Die Tätigkeit wird nach Rücksprache mit Pfarrer Peter Heiter und un-
serer Verwaltung auch entlohnt. Die Koordination des Podest-Aufbaus 
führt Herr Roske. Interessierte melden sich bitte im Pfarrbüro.

Austräger Gemeindebriefe
Frau Erika Hiller hat seit 1981 verlässlich und regelmäßig die 
Gemeindebriefe in der Heidenheimer Straße ausgetragen. Nun muss 
sie diesen Dienst aus gesundheitlichen Gründen abgeben. Wir danken 
ihr von Herzen und suchen zugleich für diesen Bezirk (Hausnummern 
93 bis 155) einen Nachfolger. Bitte melden Sie sich bei Interesse im 
Gemeindebüro.

PAULUSGEMEINDE 

Kirchenwahl – Wahlaufruf
Liebe Gemeindeglieder der Pauluskirchengemeinde,
am 1.12.2019 ist Kirchenwahl, bei der auch ein neues Kirchengemein-
deratsgremium der Pauluskirchengemeinde gewählt wird. Im KGR 
werden alle wichtigen Entscheidungen rund um das Gemeindeleben 
und den Kirchenraum getroffen. Gerade in einer Zeit der großen Ver-
änderungen, in der die Pauluskirche ab 2020 nur noch eine Gemein-
depfarrstelle hat und neue Wege zusammen mit der Pfarrstelle am 
Haus der Begegnung beschreitet, geht es „um unsere Zukunft”. Ich 
rufe daher alle Gemeindeglieder auf, am 1. Dezember zur Wahl zu 
gehen oder von der Briefwahl Gebrauch zu machen. Bis spätestens 
24.11.2019 sind die (Brief-)Wahlunterlagen bei Ihnen – alles Weitere 
zur Wahl erfahren Sie dort. Beachten Sie bitte auch die Aushänge vor 
der Pauluskirche und im Rechbergweg. 
Pfarrer Peter Heiter

Kandidatenvorstellung zur Kirchengemeinderatswahl am 
10.11.2019:
Im Gottesdienst am 10.11.2019 werden sich die Kandidatinnen und 
Kandidaten für den KGR vorstellen. Die Moderation hat die Vorsitzende 
des Ortswahlausschusses, Frau Komarnycki. Die Kandidatinnen und 
Kandidaten werden in aller Kürze etwas zu ihrer Person und ihrer Kan-
didatur sagen. Im Anschluss besteht die Möglichkeit, im Rahmen ei-
nes Ständerlings mit den Kandidatinnen und Kandidaten ins Gespräch 
zu kommen.



Gebetskreis: mittwochs, 19:00 Uhr, Sakristei 
Taizé: donnerstags, 20:00 Uhr, Pauluskirche 
Ökumenischer Seniorentanz: mittwochs, 14:00 Uhr,  
Sankt Georg 
Hand in Hand: mittwochs, 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr,  
Café Schorsch, Sankt Georg
Nachmittag der Älteren: 14.11., 14.30 Uhr, Foyer,  
Ausstellung von Pfarrer Schloz-Dürr
Kirchengemeinderat: 26.11., 19:00 Uhr, Sakristei 

Kirchenmusik 
Kantorei der Martin-Luther-Kirche: 
freitags, 19:30 Uhr, Martin-Luther-Kirche, oberer Saal,  
Kontakt: Philip Hartmann (07392 / 91 33 31) 
Posaunenchor: donnerstags, 18:30 Uhr, Haus der Begegnung,  
Kontakt: Florian Vieweg (0731 / 1 76 78 27)

Haus der Begegnung (Grüner Hof 7)
Kreativkreis: 4.11., 11.11., 18.11., 25.11., 19:00 Uhr,
Kontakt: M. Gänßlen, Tel. 0731/60 17 04
Bibelkreis: 19.11., 10:00 Uhr bis 11:30 Uhr, Haus der Begegnung
Bibelkreis für jüngere Erwachsene: 21.11., 19:30 Uhr,  
Münchner Straße 1
Kirchengemeinderat: 27.11., 19:30 Uhr, Haus der Begegnung  
Kirchenmusik  
Chöre (nicht in den Schulferien) 
Motettenchor: Di 20:00 Uhr
Kinderchor 1: Fr 15:00 – 15:45 Uhr, (Kl. 1-2 und Vorschulkinder)
Kinderchor 2: Fr 16:00 – 16:45 Uhr, (Kl. 3-5)
Kinderkantorei: Fr 17:00  – 18:30 Uhr, (Kl. 6-8)
Jugendchor: Fr 17:00 – 18:30 Uhr, (ab der Konfirmation), Proben  
im Haus der Begegnung, Informationen beim Münsterkantorat
Posaunenchor: Haus der Begegnung, Do 18:30 Uhr, 
Kontakt: Florian Vieweg, Tel. 0731/1 76 78 27

Pfarramt Nord: Pfarrer Peter Heiter, Rosensteinweg 22, 
89075 Ulm, Tel. 0731/2 27 28, Fax 0731/2 27 05, 
peter.heiter@elkw.de

Pfarramt Ost: Pfarrer Adelbert Schloz-Dürr, Staufenring 38,  
89073 Ulm, Tel. 0731/2 53 06, Fax 0731/2 53 30,  
adelbert.schloz-duerr@elkw.de
 
Gemeindebüro: Karin Hartmann, Münsterplatz 21, 89073 Ulm, 
Tel. 0731/37 99 45 14, Fax 0731/37 99 45 15 
pfarramt.ulm.pauluskirche-nord@elkw.de 
Bürozeiten: Mo – Fr 09:00 Uhr – 12:00 Uhr  
 Do  14:00 Uhr – 17:00 Uhr 

Kantor und Organist: Philip Hartmann, Tel. 07392/91 33 31, 
bezirkskantorat.ulm@gmx.de

Mesner: Manfred Künzel, Tel. 0731/2 43 18,  
Mi. bis So.: 08:30 bis 12:00 Uhr  

Website: www.pauluskirche-ulm.de

Spendenkonto der Pauluskirchengemeinde:  
IBAN: DE61 6305 0000 0000 0121 60 
BIC: SOLADES1ULM

Prälatur: Prälatin Gabriele Wulz, Adlerbastei 1, Tel. 0731/21071,
praelatur.ulm@elk-wue.de 
 
Pfarrämter
Münster Süd – Dekanatamt: Dekan Ernst-Wilhelm Gohl,
Grüner Hof 6, Tel. 0731/2 48 89, ernst-wilhelm.gohl@elk-wue.de

Münster West: Zurzeit vakant

Münster Ost: Pfarrer Peter Schaal-Ahlers, Münsterplatz 21,  
Tel. 0731/37 99 45 13, peter.schaal-ahlers@elkw.de

Gemeindebüro: Karin Hartmann, Münsterplatz 21  
Tel. 0731/37 99 45 11, karin.hartmann@elkw.de
Bürozeiten: Mo – Fr 09:00 Uhr – 12:00 Uhr  
 Do  14:00 Uhr – 17:00 Uhr

Münsterkantorat: Friedemann Johannes Wieland,  
Münsterorganist und Kantor, Grüner Hof 7, Tel. 0731/2 89 40 
info@muensterkantorei.de

Münstermesner: Ernst-Eberhard Roller, Münsterplatz 21,  
Tel. 0731/37 99 45 17, ernst-eberhard.roller@elkw.de

Kindergarten Adlerbastei: Leitung Marlene Retter, 
Adlerbastei 3, Tel. 0731/2 32 82

Münsterbauamt: Leitung Michael Hilbert, Münsterplatz 1A 
 Tel. 0731/9 67 50 10

Website: www.ulmer-muenster.de

Bankverbindung:
IBAN: DE13 6305 0000 0000 1632 77
BIC: SOLADES1ULM

MÜNSTERGEMEINDE PAULUSGEMEINDE 

TREFFEN TREFFEN

KONTAK T KONTAK T

FREUD UND LEID FREUD UND LEID

Aus Gründen des Daten- und
Persönlichkeitsschutzes

erscheinen diese Informationen
nicht in der Onlineausgabe
unseres Gemeindebriefes.

Wir bitten um Ihr Verständnis.


